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lie beste Mama der Welt." 
ein ganz ungewöhnliches 

anent wurde Karlheinz Eng­
diesem Abend geehrt. Der 
rige begleitet die Patienten 
Feierabendhäusern des Dia-
rerks mit einer Fotokamera, 
jei den regelmäßigen Kon-
: „Die Leute haben gerockt 
h begleite das dann foto-
h." Auch im Alltag ist Engler 
üt der Kamera unterwegs, 
ichsten Tag kriegen sie dann 
lder." Die Patienten sind 
icklich: „Manche haben 

in den Augen. Ich habe 
deinen Anteil daran, dass sie 
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Ans Klima denken 
Baumschutz 
Fakt ist: Der Klimawandel ist da. 
Wir können nur noch seine Auslö­
ser reduzieren und seine Auswir­
kungen abschwächen. Klimafor­
schungsinstitute empfehlen als 
dringende Maßnahme gegen die 
Folgen des Klimawandels Baum-
pflanzungen in großem Maßstab, 
gerade im städtischen Raum. Fakt 
ist auch: Bäume - von denen Ge­
fahr droht - können jetzt schon 
nach Rücksprache mit dem städti­
schen Fachamt gefällt werden. 

Bis zu 75 Prozent des Baumbe­
stands auf privaten Flächen und 
Gärten wären laut Grünflächenab­
teilung gefährdet, sollte der Antrag 
der Groko beschlossen werden. 
Angesichts des Klimawandels ver­
bietet sich jede Schwächung des 
Baumschutzes, von der man sich 
fragt, wem sie eigentlich nützen 
soll: Wem will man hier Hilfestel­
lung leisten, um Kosten zu sparen 
für Baumschutz und Ersatzpflan­
zung? Natürlich kann „nicht jede 
Fichte" erhalten werden, schon 
aber die Vielfalt unserer Bäume, 
und dazu gehören auch Birken und 
Weiden. Auch wir haben Gärten, 
die gepflegt werden müssen: Das 
kostet Geld. Eigentum verpflichtet. 
Ina Riepe 

Rein privat 
Mutter kämpft um ihren Sohn 
Unverschuldete Not kann ich hier 
nicht erkennen; auch keinen 
schweren Schicksalsschlag, der 
einen Spendenaufruf rechtfertigt. 
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